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Verordnung 
vom 7. Juni 2011 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über die fachliche Eignung im Gastgewerbe 

Aufgrund von Art. 14 Abs. 2 und Art. 35 des Gewerbegesetzes (GewG) 
vom 22. Juni 2006, LGBl. 2006 Nr. 184, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 12. Dezember 2006 über die fachliche Eignung 
im Gastgewerbe, LGBl. 2006 Nr. 254, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 3 Bst. b 

Die zur Führung eines Gastgewerbebetriebes erforderliche fachliche 
Eignung ist nachzuweisen durch: 
b) einen von einem Vertragsstaat des Abkommens über den Europäi-

schen Wirtschaftsraum ausgestellten Befähigungsnachweis nach Art. 16 
iVm Art. 19 oder nach Art. 10 Bst. a der Richtlinie 2005/36/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 7. September 2005 über 
die Anerkennung von Berufsqualifikationen (EWR-Rechtssammlung, 
Anh. VII - 1.01); im Übrigen finden das Gesetz über die Anerken-
nung von Berufsqualifikationen und die Gewerbeverordnung An-
wendung; oder 
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II. 

Umsetzung von EWR-Rechtsvorschriften 

Diese Verordnung dient der Umsetzung der Richtlinie 2005/36/EG 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 7. September 2005 über 
die Anerkennung von Berufsqualifikationen (EWR-Rechtssammlung: 
Anh. VII - 1.01). 

III. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt gleichzeitig mit der Gewerbeverordnung vom 
7. Juni 2011 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Klaus Tschütscher 
Fürstlicher Regierungschef 


